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1. Voraussetzungen: 
 Das Hygienekonzept der JSG Melbach/ Wölfersheim wird an alle  

Trainer*innen schriftlich verteilt. Diese tragen dafür Sorge, dass das Konzept an 

die Jugendspieler*innen bzw. deren Eltern weitergeleitet wird (via E-Mail, 

WhatsApp, in Papierform etc.). 

 Der Fragebogen wird an die Eltern verteilt und bei jedem Training eingesammelt. 

 Die Trainer*innen werden entsprechend durch die Jugendleiter der SG Melbach 

bzw. der TSG Wölfersheim hinsichtlich der Maßnahmen geschult. 

 Spieler*innen und Trainer*innen dürfen am Training nur teilnehmen, wenn Sie 

vollkommen frei von Symptomen sind, wie z.B. Fieber, Husten, Schnupfen oder 

generelles Unwohlsein. Für eine Dauer von mindestens zwei Wochen darf zudem 

kein Kontakt zu einer durch COVID-19 infizierten Person gewesen sein.  

 Nach Rückkehr aus einer als Risikogebiet eingestuften Region ist das negative 

Ergebnis des Corona-Tests abzuwarten, bevor am Trainings- oder Spielbetrieb 

teilgenommen wird. 

 Im Verdachtsfall bzw. einer Ansteckung von Spieler*innen oder Trainer/innen an 

COVID-19 sind diese den Jugendleitern der SG/ TSG unverzüglich zu melden, 

welche dann weitere Schritte mit den zuständigen Behörden abstimmen. 

 

2. Vor dem Training: 
 Zuschauer sollten sich während des Trainings nicht auf dem Sportgelände 

(Sportplatz, Laufbahn, Tribüne etc.) aufhalten. In besonderen Fällen oder auch bei 

jüngeren Kindern darf sich maximal eine Begleitperson pro Kind am Rande des 

Trainingsgeländes mit einem Mindestabstand von 3m aufhalten. Das Tragen eines  

Mund-Nase-Schutzes ist dann zwingend erforderlich! 

 Eltern geben den ausgefüllten Fragebogen ihrem Kind mit. Das Kind übergibt 

diesen an den jeweiligen Trainer (alternativ: digitale Zustellung als PDF). 

 Trainer*innen sollten mind. 15 Minuten vor Beginn der Trainingseinheit anwesend 

sein, um die Präventivmaßnahmen vorbereiten und kontrollieren zu können. 

 Trainer*innen müssen eine Anwesenheitsliste mit Vor- und Zunamen je 

Mannschaft führen oder die App „SpielerPlus“ verwenden. Die Listen werden 

durch Trainer*in für eine Dauer von maximal bis zu vier Wochen aufbewahrt. 

 Die Umkleideräume dürfen nicht benutzt werden. 

 Spieler/innen und Trainer/innen sollen bereits in Sportkleidung zum Training 

kommen - lediglich die Fußballschuhe sollen vor Ort angezogen werden. 

 Trinkflasche, Handtuch und Schweißband (falls vorhanden) sollen mitgebracht 

werden. Ein Mund-Nase-Schutz ist zwingend mitzuführen.  



 

3. Betreten & Verlassen des Sportplatzes: 
 Der Sportplatz darf nur über die vorgegebenen Wege betreten und verlassen 

werden. 

 Die Kinder sollten, wenn möglich, zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum Training 

kommen. 

 Kinder, die von den Eltern gefahren werden, werden auf dem Parkplatz aus dem 

Auto entlassen. 

 Gruppenbildungen sind vor, während und nach dem Training zu vermeiden. 

 Eingang und Ausgang sind möglichst mit offenen Türen zu gestalten. 

 Der Spielereingang/ -ausgang ist nur durch Spieler*innen zu benutzen. 

 Desinfektion der Hände findet vor und nach dem Training statt. 

 Zwischen den Trainingseinheiten sind 10-15 Minuten Puffer einzuplanen. 

 

4. Während dem Training: 
 Die Kinder werden grundsätzlich in Gruppen eingeteilt und einem Trainer zugeordnet. 

 Dabei sollte die Gruppengröße möglichst auf 6 Kinder begrenzt werden. 

 Bei größeren Jugendteams findet ein wöchentlicher Wechsel der Gruppen statt. 

Bsp.: Gruppe A und B trainieren in Woche 1 – Gruppe C und D trainieren in Woche 2. 

 Wenn ein Kind im Training fehlt, bleibt sein Platz frei, ein Mischen der Gruppen sollte 

verhindert werden. 

 Das Training findet bis auf weiteres möglichst kontaktlos statt, d.h., keine Zweikämpfe, 

kein Abklatschen, kein „freies“ Fußballspiel in voller Mannschaftsstärke usw.  

 Nach einem Toilettengang sind die Hände gründlich zu reinigen od. zu desinfizieren. 

 Der Geräteraum bzw. Geräte dürfen genutzt werden, eine anschließende Desinfektion 

ist dann aber abschließend notwendig. 

 

5. Nach dem Training: 
 Toiletten, Türgriffe und gemeinschaftlich benutzte Gegenstände (z.B. Hütchen, Bälle 

und Gerätschaften) sind durch die Trainer*innen zu desinfizieren.  

 Für die Trainingsmaterialien und den Ballraum gilt folgender Grundsatz:  

Wir verlassen den Ballraum so, wie wir ihn gerne vorfinden möchten! 

 

 

6. Spielbetrieb: Ein Spielbetrieb wird bis auf Weiteres ausgeschlossen!  

 

Wir danken allen Trainer*innen, Spieler*innen und Eltern für die Einhaltung dieser Maßnahmen, die 
sicherstellen sollen, dass wir alle ohne unnötiges Gesundheitsrisiko wieder ein wenig Normalität, Spaß 
und Gemeinschaft erleben und mitgestalten können! 
Auch wenn die Landesregierung mit ihrer neuen Verordnung den Vereinen etwas mehr Freiheit gewährt 
als die o.g. Maßnahmen widerspiegeln, möchten wir das Gesundheitsrisiko für alle vorerst möglichst 
gering halten. Mit unserem Maßnahmenkatalog tragen wir sowohl für die fußballspielenden Kinder und 
Jugendlichen als auch für unsere ehrenamtlichen Trainer*innen und damit auch für die Familien ALLER 
Verantwortung!!! 
Daher zählen wir auf euer Verständnis und vor allem auch auf euer Mitwirken bei der Eindämmung der 
Pandemie! Herzlichen Dank dafür!!!  
 
gez. Maik Reinhold und Kai Gerlach (Jugendleiter TSG Wölfersheim und SG Melbach) 


